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Hammerburg  Journal
Zweifelhafte Zahlungen der Marine

In den Archiven der Marine sind 
einem  Investigativjournalisten 
des  Hammerburg  Journals 
bedenkliche  Unregelmäßigkeiten 
aufgefallen.  Unter  dem 
Haushaltsvermerk  „Seefriede“ 
finden sich seit rund einem halben 
Jahr  regelmäßige  Zahlungen  in 
beträchtlicher  Höhe  –  an 
unbekannte  Empfänger.  Die 
Summen,  so  bestätigen  uns 
Quellen  aus  der  Verwaltung, 
übersteigen  deutlich  die  üblichen 
Ausgaben  für  Wartung, 
Proviant oder Heuer.

Zur selben Zeit ist auffällig: Seit 
einem  halben  Jahr  meldet  kein 
einziger  Kapitän  einen 
Piratenangriff. Kein überfallenes 
Handelsschiff, keine Plünderung, 

keine  verschwundenen  Frachter. 
Wo die See sonst nie ganz sicher 
war,  herrscht  plötzlich 
vollkommene Ruhe.

Ein  Zusammenhang?  Viele 
Matrosen  munkeln  inzwischen, 
Admiral  Skip  von  der  Roten 
Stern habe mit den Piraten einen 
geheimen  Pakt  geschlossen  – 
Schutzgeld  gegen  Frieden  auf 
See.  Die  unter  „Seefriede“ 
verbuchten  Gelder  könnten  dafür 
sprechen.  Offizielle 
Stellungnahmen?  Fehlanzeige. 
Weder  Admiral  Skip  noch  die 
Hafenmeisterei  wollten  sich  zu 
den Enthüllungen äußern.

Bereits  im  vergangenen  Jahr 
hatte  die  Marine  den  bekannten 

Piratenjäger  Nero  DaCosta 
angeworben,  doch  dieser  verließ 
Hammerburg  um  über  den 
Winter  eigenen  Geschäften 
nachzugehen.  Gerüchte  besagen, 
Admiral  Skip  habe  nach  dessen 
Abfahrt  andere  „Lösungen“ 
gefunden, um der in Folge wieder 
angestiegenen  Bedrohung  der 
Seewege zu begegnen.

Frieden  auf  See  -  ja,  aber  zu 
welchem  Preis?  Vielleicht  ist 
dieser Seefriede nichts weiter als 
ein  goldener  Schleier  über  einer 
stinkenden Wahrheit.
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Unheimliche Schafsrisse in der Dohlenmarsch
In der Dohlenmarsch häufen sich 
seit  einigen  Wochen  Berichte 
über  gerissene  Schafe.  Mehrere 
Bauern  meldeten  nächtliche 
Überfälle  auf  ihre  Herden,  bei 
denen die Tiere regelrecht zerfetzt 
wurden.  Die  städtischen  Jäger 
untersuchten die Weiden, konnten 
jedoch  bislang  keine  eindeutigen 
Spuren  sichern.  Zwar  deuten 
einige  Fährten  auf  Wölfe  hin, 
doch  Krallenabdrücke  und  der 
Zustand  der  Kadaver  lassen 
Zweifel aufkommen.
„So  reißt  kein  gewöhnliches 

Tier“,  erklärte  ein  Jäger. 
Gerüchte  sprechen  gar  von  einer 
Bestie  aus  dem  verfluchten 
Südwald,  doch  dorthin  will  sich 
derzeit niemand wagen.
Die  Bauern  der  Region  sind 
zunehmend  beunruhigt.  Einige 
halten ihre Herden nun nachts im 
Stall,  andere  berichten  von 
unheimlichen  Lauten  in  der 
Dunkelheit.  Der  Senat  hat 
bislang  keine  Stellung 
genommen,  doch  die  Landwache 
prüft eine verstärkte Patrouille in 
der Gegend.  - Gepete -

Thronräuber entmachtet - Friede für Aklitan?
Es  ist  vollbracht.  Nach  Jahren 
der  Flucht  und  Verfolgung 
gelang  es  Alexander  Johannes 
Uisge,  dem  Sohn  des 
verstorbenen  Ceanns  Johannes 
Aspartan Uisge, seinen Onkel zu 
stürzen.  Es gelang die  Elemente 
Aklitans  zu  einer  Versammlung 
zu  bewegen  und  sie  mit 
stichhaltigen  Beweisen  davon  zu 
überzeugen,  dass  Theobald 
Priotan  Uisge  nicht  der 

rechtmäßige Ceann von Uisge ist, 
da  er  seinen  eigenen  Bruder 
ermordete  und  dessen  Sohn  die 
Schuld zuzuschob um den Thron 
für sich zu nehmen. Er wollte das 
Gleichgewicht unter sich erreichen 
und ließ Agenten in den anderen 
Reichen  spionieren,  teilweise 
sogar  im  direkten  Umfeld  der 
anderen  Ceanne.  Doch  mit  der 
Hilfe  einiger  Ausländer,  welche 
sich stark in Aklitan engagierten, 

gelang  es  Alexander  schließlich 
einen  schwachen  Moment 
Theobalds  auszunutzen  und  den 
Thron  für  sich  zurückzufordern. 
Leider  gelang  seinem  Onkel  die 
Flucht,  doch  mit  Alexander  als 
rechtmäßigem  Ceann  auf  dem 
Thron von  Uisge  blickt  Aklitan 
einer  friedlicheren  Zukunft 
entgegen.

- SL -

Alljährlicher Wintermarktbesuch zur Wintersonnenwende
Die  Saison  der  Wintermärkte 
naht,  und  was  gibt  es  da 
Schöneres,  als  die  dunklen  und 
kühlen  Abende  in  einer  warmen 
Marktschänke  zu  verbringen? 
Richtig!  Auf  dem  Weg  zur 
Schänke am großen Wintermarkt 
an  der  Ratshalle  anzuhalten  und 
sich  mit  Freunden  und 
Gleichgesinnten  einen  Glühwein 
hinter die Binde zu gießen!

“Das klingt toll, aber kann ich da 
mitmachen?“, fragst du dich jetzt, 
und die Antwort lautet ganz klar: 
Aber  natürlich!  Das  alljährliche 
Wintervorglühen  findet  dieses 
Jahr  am  20.  Julmond  statt. 
Treffpunkt ist zur 15. Stunde vor 
dem Eingang zur Ratshalle. Das 
betreute Trinken wird, wie schon 
immer,  von  alteingesessenen 
Bürgern  Hammerburgs  geleitet. 

Bei  Fragen  wendet  euch 
vertrauensvoll  an  die  Herren 
Kjelt  oder  Elendor  -  oft 
anzutreffen  in  der  Marktschänke 
“Der  geknickte  Fuß”.  Jeder  ist 
willkommen!       - HB -

OT:  Gewandungsbesuch  des  Weih-
nachtsmarkts auf dem Rathausplatz vor 
der LARP-Taverne am 20. Dezember. 
Treffen um 15 Uhr vor dem Eingang des 
Rathauses. Ansprechpartner: Harry und 
André von den Hammerburgern.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.

Dir fehlt der Sinn im Leben?
Du willst Struktur und einen 

geregelten Alltag?
Du möchtest Gutes bewirken?

Werde ein Held Hammerburgs!
Werde Teil der Stadtwache!
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Wunschreportage: Uniformbügelpflicht für Stadtwachen
Oft  bekommen  wir  in  der 
Redaktion  des  Hammerburg 
Journals  auch  Briefe  von 
Leserinnen  und  Lesern,  mit 
Fragen  zu  unserer 
Berichterstattung.  Aber 
manchmal  auch  zu  den  wirklich 
brennenden  Themen  die  jeden 
interessieren!  Eine  uns 
unbekannte  Person  stellte  über 
den mobilen Briefkasten folgende 
spannende  Frage:  “Besteht  für 

die  Stadtwache  eine 
Uniformbügelpflicht?”
Sofort  haben  sich  unsere 
Journalisten  dieser  wichtigen 
Frage  angenommen  und  mit 
intensiver  Recherche  begonnen. 
Nachdem wir etliche Statuten und 
Regularien  der  Senatsarchive 
durchwälzt  hatten  ohne  zu  einem 
Ergebnis  zu  kommen,  wendeten 
wir uns schließlich direkt an den 
Kommandeur  der  Garde 

Hammerburgs  gewand,  dem 
Ersten  Gardisten  Hartmut 
Mahler.  Neugierig  stellten  wir 
ihm die Frage unserer Leser und 
gespannt  vernahmen  wir  seine 
Antwort: “Ähm, nee?!”
Wir bedanken uns für diese tolle 
Frage  und  hoffen  mit  unserer 
Arbeit den Wissensdurst unserer 
treuen  Kundschaft  damit 
befriedigt zu haben.

- GK -

Nordburg: Aus alter Magie wird neuer Handel
Nach  jahrelangen  Debatten, 
endlosen  Gutachten  und  noch 
teureren  Kostenschätzungen  hat 
der  Senat  nun  endlich  eine 
Entscheidung  über  die  Zukunft 
der  Nordburg  getroffen.  Der 
geplante  Abriss  der  alten 
Akademiefestung wurde endgültig 
verworfen – schlicht, weil er „mehr 
Gold verschlingen würde, als die 
Schatzkammer  der  Republik 
jemals  gesehen  hat“,  wie 
Senatssprecher  Savelli  trocken 
kommentierte.

Stattdessen  soll  das  einstige 
Zentrum der  Magierkunst  neues 
Leben  als  Gewerbehof  erhalten. 
Die Handelsgilde wird mit ihrer 
Verwaltung  in  die  imposante 
Festung  einziehen  und  damit 
erstmals  aus  der  überfüllten 
Gildenhalle  am  Marktplatz 
ausziehen. Neben der Gilde sollen 
auch  mehrere  kleinere  Behörden 
ihren  Platz  in  den  alten  Hallen 
finden,  darunter  die  Behörde  für 
Handelsregistratur  und 

Zollwesen, das Büro für Gassen- 
und  Marktaufsicht  sowie  die 
Kommission für Maße, Münzen 
und Gewichte.

Ein Teil der Räume wird künftig 
zur  Miete  für  büroorientierte 
Gewerbe wie  Notare,  Justiziare, 
Geldverleiher  und  Schreiber 
bereitstehen.  Zudem  plant  die 
Gilde,  mehrere  Gast-Kontore 
einzurichten,  in  denen  reisende 
Händler  aus  aller  Welt 
vorübergehend  Geschäfte 
abwickeln können.
Im  ehemaligen  Wohntrakt  soll 
ein Gasthaus entstehen, während 
die  umliegenden  Adeptenhäuser 
weiterhin  als  Wohnraum  dienen 
werden.  Die  alten  Werkstätten 
und  Laborgebäude  werden  zu 
einem  Handwerks-  und 
Gewerbepark,  in  dem  sich 
Alchemisten, Feinmechaniker und 
andere  Kunsthandwerker 
niederlassen können.
Selbst  die  ehemalige  Bibliothek 
der  Akademie  wird  nicht 

vergessen:  Der Senat  plant,  sie 
in  eine  Mehrzweckhalle  für 
städtische  Veranstaltungen 
umzuwandeln  –  von 
Handelsversammlungen bis hin zu 
Empfängen oder Festen.

Mit  dieser  Entscheidung hat  der 
Senat nicht nur ein neues Kapitel 
für  die  Nordburg  aufgeschlagen, 
sondern  auch  die  Gerüchte  um 
ausländische Investoren endgültig 
ausgeräumt.

- SL -

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.

Immer wenn du hungrig bist,
benimmst du dich wie ein Adliger!

Iss ein Sproxx!

Sproxx – jetzt exklusiv bei

Sprodden Hein

Sprodden von Sproddenhein 
sind die besten Sprodden im 
ganzen Sprodden ...äh Land.
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Fieber in der Barackenstadt – Heiler warnen vor Ausbreitung
In  der  dicht  bewohnten 
Barackenstadt  ist  in  den  letzten 
Tagen eine rätselhafte Krankheit 
ausgebrochen.  Zunächst  traten 
vereinzelte  Fälle  unter  den  dort 
lebenden  Arbeitern  auf,  nun 
mehren sich Berichte aus weiteren 
Vierteln. Betroffene klagen über 
Fieber,  Husten  und 
Gliederschmerzen.

Die Heilergilde spricht von einer 
ansteckenden  Erkältungsseuche, 

die sich rasch verbreite. „Noch ist 
kein Grund zur Panik gegeben“, 
so  Heilermeisterin  Marla  von 
Eibenhain,  „doch  wer  geschwächt 
ist  oder sich länger in der Kälte 
aufhält, sollte vorsichtig sein.“

Empfohlen  werden 
Stärkungstränke  von 
Alchemisten,  warme  Kleidung 
und  Ruhe  im  Warmen. 
Erkrankte  sollen 
Menschenansammlungen  meiden 

und  sich  an  die  nächste 
Heilerstube wenden.

Der Senat ließ bereits öffentliche 
Feuerstellen in der Barackenstadt 
herrichten, um die Ausbreitung zu 
verlangsamen.  Man  hofft,  dass 
die  Maßnahmen  genügen,  bevor 
das  Fieber  ganz  Hammerburg 
erreicht.

- SL -

Karl Kolumbus, der rasende Reporter
Unser  neuester  Journalist  Karl 
Kolumbus  ist  derzeit  in  den 
Straßen  Hammerburgs 
unterwegs  –  verschollen  im 
Stadtgetümmel  auf  der  Pirsch 
nach Geschichten, die ihresgleichen 
suchen.  Seit  Wochen  soll  er  in 
Tavernen,  Werkstätten  und  auf 
den  Märkten  anzutreffen  sein, 
stets  mit  Notizbuch,  Feder  und 

einem  unerschütterlichen  Durst 
nach guten Erzählungen.

Wie es heißt, arbeitet Kolumbus 
an einer Kolumne über das Leben 
in  unserer  Stadt,  in  der  er  den 
Menschen  hinter  den  Mauern, 
Händlern,  Gardisten  und 
Glücksrittern  gleichermaßen  eine 
Stimme geben will.

Bis  zur  Veröffentlichung  bittet 
die  Redaktion um Geduld  – und 
wer  meint,  eine  Geschichte  zu 
erzählen  zu  haben,  möge  die 
Augen  offenhalten:  Karl 
Kolumbus hört zu.

- SL -

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.

Handelsnotizen
- Tendenzen -

Preise für Lammfleisch 
gestiegen. Baumaterial kaum 
gefragt. Nachfrage nach 
Lebkuchen drastisch gestiegen.

- Der Wechselkurs -
für “Standard“-Münzen

Kupfer 9:1 Silber
Silber 9:1 Gold

- Hammerburg Aktuell -

Kutscher und Reiter sind 
angehalten beim durchqueren von 

Pfützen auf Passanten zu 
achten!
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Die Gerüchte über die alle Sprechen?!
Ist es wahr, was auf der Gerüchteseite steht? Das ist 'ne gute Frage. Wir haben weder die Möglichkeiten, noch das Wissen es zu  
überprüfen. Und eine weitere Quelle... Naja wie das so ist... Die Wahrheit wird, wie man weiß, wie immer klein gehalten. Was davon  
kann man denn glauben, wenn alles verheimlicht wird? Zutrauens wert ist es denen auf jeden Fall! Zugeben wird es aber keiner. Wie wahr  
es ist, muss jeder selbst entscheiden. Wer am lautesten schreit, hat doch immer am meisten zu verbergen. Wer die Wahrheit bedroht, fühlt  
sich wohl ertappt. (Aus juristischen, gesundheitlichen und feuerversicherungs Gründen behalten wir uns vor, Texte zu kürzen.) 

-------------                          --------------                              ------------
- Elendor zahlt mit falschem Silber

- Die Pheromone des Luag(‚s) sind 
unwiderstehlich!

- Elendor ist mit Lieselotte verheiratet

- nur Unfug

- Der Don wird in 2 Tagen ankommen!

- Lady Trina hat Syphilis

- Yemh ist der beste im Zeitungsaustragen

- Ein Rätsel: 4 wurde nach ihrem letzten 
Tavernenbesuch nicht mehr gesehen.

- Auriga ist sehr gefährlich, nur mit Vorsicht 
nähern.

- Raptor ist Raudkas Met wichtiger als ihr Bier

- Tomen möchte 17 Kinder zeugen, für die 
Statistik

- Max der Barkeeper hält Sklaven

- Yemh mag Prof. Äther zu doll (BBQ mag ihn 
auch)

- Elendor erhält Almosen

- Grotak sein schlauer Ork

- Skip sammelt Almosen für Elendor

- Auriga war an zwei Orten gleichzeitig und dafür 
gibt es Zeugen

- Die Stadtwache ist unterfiedert

- Verlieb dich niemals nie, nie nie nie, in… 
Lieselotte! ♫ 

-  Es ist nicht schwer hübscher zu sein als 
Elendor

- Auriga ist stolze Mutter

- Zettel für Gerüchtekiste reichen wieder

- Tomen traurig, dass Buddel ihn schwanger 
alleine lässt

- BBQ schummelt bei Kutsche! Er krigt immer 
18! Nicht mit ihm spielen!!!

- Wer ist dieser Gouda? Und warum mag ihn 
keiner?

- 4 gibt es nicht.

- Buddel und Markus spielen gerne Kinderspiele

- Wo ist Lieselotte und was hat Elendor damit zu 
tun??

- Wir reden nicht über die 4. Die war nie hier. 
Wer ist das?

- Connor versteckt sich vor Auriga

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseite
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Elendor & Falconer Albafähren
Über die Alba und zurück

in den besten Booten der Stadt
zum besten Preis der Stadt!

(3/6)

Das berühmte Kabarett im

Wirtshaus zum Fliegenden Fisch
zeigt am Abend das Stück

“Blumenkohl am Pillermann“
Die Plätze sind begrenzt, greifen Sie also schnell 

und fest zu!
(2/3)

Erlesene Liköre – Groß- und Einzelhandel
Nur echt mit dem Siegel

(2/8)

Leiden plagen Koerper und Seele? 

Die erfahrene Heilerin Junifrey Halvorsen 
braut Traenke nach berliefertenü  

Kraeuterrezepturen. Mit Hingabe und 
Sachverstand widmet sie sich der berliefertenü  

Heilkunst unserer Vorfahren.

Besonders beliebt: Ihr bewaehrter 
Zweikomponen-Heiltrank. 

Saemtliche Traenke werden sorgfaeltig, in 
Handarbeit und nach alter Tradition 

hergestellt. 

Individuelle Wuensche werden persoenlich 
und  nach Wunsch  auch vertraulich– –  

besprochen.

Findet mich am Tisch der Hammerburg in der 
Marktschaenke "Der geknickte Fu ".ß

(2/8)

Amroth bietet Tränke jeglicher Art
z.B. Heil- und Stärkungs-Tränke.

zu finden in der
Marktschänke “Der geknickte Fuß“

beim Phönixbanner.

Gilde des Phönix sucht weitere Alchemisten.

(5/24)

Gesucht:
Konstruktionsplan für einen zweiachsigen Wagen,

Zwei- bis Vierspänner.
Preis verhandelbar.

Melden bei Meister Elendor

(10/12)

Für eine Anzeige bitte bei der Zeitung oder dem Verkäufer melden. Preis: 3 Monate für 1 Kupfer.
Auch per Brieftaube erreichbar: orga@hammerburg-larp.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Lokalteil - Südstadt 
Bezirke Stadtrat Besonderheiten

Große Stadtkarte der Hammerburg
beim Wirt erhältlich

Landkarte bei der Schreibergilde erhältlich

1 Nordburg Sir Matrim Magier-Akademie

2 Hochstadt Doktor Guy O Brian’ Universit t, Heilergildeä

3 Barakenstadt Jago Lopez Waisenhaus, Friedhof

4 Faulstadt H. Hermann Zwergenst tzpunkt Garmund , Bordelle von Raptorü „ “

5 Neutrales Viertel Senator R. Savelli Taverne Zum Tanzendem Einhorn„ “, Ratshalle

6 Handelsviertel F. Feffersack Handelsgilde, Kontorh userä

7 S dstadtü Ragna Graumarm Makrtsch nke Der geknickte Fu , Armenspeisungä „ ß“

8 Eisernes Viertel Rosalina G. de la Rocca Kaserne der Garde, Hauptquartier der Stadtwache

A Nordergeest B. Bohnenbl teü Festung der Garde, Handelsweg zur Echeburg

B Doromaun G. Granitkinn Sagaberg, Steinbruch, Triumvirat der Z nfteü

C Dohlenmarsch K. Kirschkern Handelsweg zum Dat Ole Land, Pachtforst

Wichtige Persönlichkeiten: 
Sean Shawn, Leutnant der Stadtwache der Südstadt
Skip, Hafenmeister der Hammerburg, Käp’ten der Roter Stern, Kommodore der Marine, verschenkt keine Boote

Marktschaenke „Der Geknickte Fuß“
  Friedhelm Knickfuß, Wirt, Hobbit-Meisterkoch
  Lieselotte, Schwankmagd
  Lieselotte, Schankmagd
  Griffin, Schankknecht
  Kisa, Schankmagd
  Liz, Schankmagd
  Hein, Schankknecht

Besatzung der Laguna
  Nero DaCosta, Kapitän, Piratenjäger
  Joaquin Castaneda, Erster Offizier

Nordfraktion
  Halfdan „der Bär“ Eriksson, Jarl des Bären-Clans
  Raudka vom Bären-Clan

Handelshaus Sey / Destillerie „Elendor & Sey“
  Auriga Sey, Kaufmann, Reeder, Schreiber, Diplomat
  Elendor, Geschäftsmann, Fährbetreiber
  Kjelt, Lagermeister
  Aleen, Navigatorin der „Dauntless“, Barbierin
  Erik Ravenson, Navigator der „Elias“
  Connor Lawrence, Hauptverwalter des Hauses Sey
  Jakob, Lehrling von Herrn Sey

Soldgruppe „Freye Raben“
  Tomen, Veðkarl
  Tahar, Söldner
  Junifrey Halvorsen, Heilerin & Alchemistin
  Freyson, Söldner

Handelshaus Drei Waben
  Thula Ahndahl
  Tjorben Pier

Familie De la Rocca
  Diego De la Rocca, Kaufmann, vermittelt in der 

Liebesbranche
  Naia, Herzdame der ersten Stunde
  Valerie, die schönste Blume der Hammerburg
  Dexter, der Mann mit den Wunderhänden

Compagnia Mercantile di Corte Volpone
  Senor Volpone
  Claudio Coltello
  Leander Trovato
  Solveig

Flammende Feder, Träumende Nixe & Wandelnde Winde
  Raptor, Besitzerin
  Raudka, Verwalterin

Unabhaengige und Einzelpersoenlichkeiten
  Amroth, lizensierter Alchemist und Trankhandel
  Käp’ten Falconer, der Schwertwal der Marine
  Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin
  Markus, Söldner
  Albrecht von Falkenstein, Teppichhandel
  Felix, Sprengmeister

  Luca Rodrigez, Wichtiger als die Herzdamen
  Aphelion, Magierlehrling
  Arabella Bockelbaum
  Gondo, Asylant aus dem Imperium der Sonne
  Hagen Beck, Wagenbauer
  Sprodden Hein, Sproddenfischer u.nd Unternehmer

Euer Name ist nicht dabei? Hinterlasst euren Namen, Zugehörigkeit und weitere 
Informationen einfach im mobilen Briefkasten des Journals auf dem Tresen!
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